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1 Sicherheitshinweise

1.1 Warnhinweise und Symbole

In dem Handbuch werden folgende Benennungen bzw. Zeichen fir besonders
wichtige Angaben benutzt:

GEFAHR

Fir eine unmittelbare Gefahr, die zu schweren koérperlichen Verletzungen oder
Tod fiihren kann!

Fur eine méglicherweise gefahrliche Situation, die zu schweren Verletzungen ode
Tod fiihren kann!

/AN ACHTUNG

Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu kleineren korperlichen
Verletzungen fiithren! Dieses Wort kann auch fiir Warnungen vor Sachschaden
verwendet werden!

Fur Informationen, die die Handhabung des UNION Isolationspriifers verbessern
konnen oder dazu beitragen kénnen, Sachschaden zu verhindern.
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2 Technische Daten

Die Betriebsdaten beziehen sich

immer auf die neueste Bauform des

Isolationsprufers. Falls Unstimmigkeiten auftreten, die die Bauform oder die
technischen Daten betreffen, wenden Sie sich unter Angabe der 5-stelligen

Apparatenummer bitte an den Hersteller.

Bei Ersatzteilbestellungen bitte ebenfalls immer die 5-stellige Apparatenummer
angeben. Nur dann kdénnen Fehllieferungen vermieden werden.

Netzspannung zur Ladung:
Netzstrom:
Netzleistungsaufnahme:
Batteriespannung:
Ladestrom Batterie:
Ladespannung mit Uberladeschutz:
Netzkapazitat Batterie:
Entladestrom:

Betriebszeit ohne Nachladen:
Pruf-Hochspannung:
Prufstrom:

Prufton:

Netzverbindung:

Gewicht Elektronik:

Gewicht Gerat komplett:

230 Volt 50/60 Hz

21-30mA

6,6 Watt

12 - 13 Volt

ca. 200 mA

14,5 Volt

2,2 Ah

50 - 300 mA

8 - 30 Stunden (Dauerprifung)
5-30kV

1,5 - 2 mA (Spitzenwert)

2800 Hz /90 dB

250 V Prufspannung 2000 Volt
3,2 kg

3,9 kg




un

UNION

Instruments
Technische Daten




un

UNION

Instruments

3 EU-Konformitatserklarung

UNION

Instruments

EU - Konformitatserklarung Original
EU - declaration of conformity original

Der Hersteller / The manufacturer

Union Instruments GmbH
Zeppelinsirasse 42
T6185 Karlsruhe

erklart hiermit, dass folgend bezeichnete Produkte / hereby declares, that fallowing named products:

Produktbezeichnung: LUNION |solationsprifer Geritegruppe: Isolationsprifer UIP
Product name LINION |solation Tester device group Isolation Tester UIP

konform sind mit den Anforderungen, die in der EU - Richtlinie festgelegl sind / are compliant with the
requirements as defined in the EU directive:

2014/30/EU Elektromagnetische Vertraglichkeit
2014/30/EV Electromagnetic compatibility

2011/65/EU Beschrinkung der Verwendung bestimmter gefihrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten (RoHS), indﬁrung Anhang Il nach EU 2015/863

2011/65/EU restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic
equipment, Amendment Annex Il to EU 2015/863

Angewandte harmonisierte Normen / Used harmonized standards:

EN 61326-1:2013 Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Labargerate - EMV-Anforderungen - Tail 1:
Allgemeine Anforderungen;
Electrical eguipment for measuremeant, control and laboratory use - EMC requirements -
Part 1: General requirements |

MName des Dokumentationsbevollmachtigten: Schlichter

Mame delegate of documentation

Adresse des Dokumentationsbevellmachtigten: siehe Adresse des Herstellers
address delegate of documentation see address of manufacturer

Bei einer nicht autorisierten Anderung des Gerdtes verliert disse Erklarung ihre Glltigkeit / Any unauthorized madification af the
davica rasults in invalidity of this declaration.

Karsruhe, 2. Oktober 2019

/,.f 02 A

Peter Kienke, Geschaftsfihrer f general manager

CE_lzoletionsprifer_DE-EN_V1.06-2019 dotx Seile 1 von 3
page 1of 5
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EU - Konformitétserklarung Original im
EU - declaration of conformity original UNION

Instruments

Auflagen zum Betrieb des Isolationstestgerites:
Auflagen:

l. Mobiler Einsatz (unterschiedliche Einsatzorte)

1. Die Betriebsdauer des Gerdles im |solationspriffmodus (Handtaster betatigt), ist so kurz wie maglich
zu halten. Dies gilt sowohl fir die Sprilhentladung als auch fir Funkeniiberschlage beim Fehlerfall,

2. Isolationsprufungen dirfen nur im Betriebszustand Batterie-Betrieb" durchgefiihrt werden, Es ist
darauf zu achten, dass wihrend des Ballerie-Ladevorganges (Anschluss an 230 Volt
Stromversorgungsnetz) keine lsolationsprifungen erfolgen.

Die Amplitude der Prifspannung ist auf ein Minimum einzustellen.
. Staﬂnnhr«er Einsatz (gleicher Einsatzort)
Das Gerat darf nur innerhalb Indusirieaniagen zur Preduktion von Rohren und Tanks und dort nur
innerhalb von Gebauden singesetzt warden.
Vermeidung von Funkstorungen aulierhalb der Grundstiickgrenzen.

2. Ineinem Probebetrieb ist seitens des Betreibars zu ermitteln, ob Funkdienste (z.B. Radio und
Fermnsehen) aulterhalb der Grenzen des Grundstiicks, aul dem der Isolationsprifer betrieben wird,
gestort werdan. (Rlckfrage bel Nutzer von Funkdiensten aulerhalo der Grundstlicksgrenze, die am
nachsien am Betriebsort des Isolationsprifers gelegen sind). Wenn Funkstirungen auftreten,
miissen weitere Maltnahmen ergriffen warden, bis die Stérungen besaitigt sind.

MaBnahmen:

Vergrilerung des Abstands zwischen dem Betriehsort des Isolationsprifers und der gesloren
Funkempfangsanlage oder falls dies aufgrund baulicher oder anderer Gegebenheiten nicht méglich ist.
Durchfiihrung der Isolationsprifungen in einem metallisch geschirmten Raum( z.B. allseitig geschlossener
Drahtkéfig).

Falls sich der Betriebsort des Isolationsprifers nicht ndher als 750 Meter (bei Typ Isolationspriifer mit
Nachregelung: 900m) an der Grundsticksgrenze befindet, kann auf die Anwendung der beschriebenen
Malnahmen verzichiet werden. (Probebetrieh, Abstandsvergrolerung, Schirmraum).

Vermeidung von Storbeeinflussungen innerhalb der Grundstiicksgrenzen:

In ginem Probebetrieb ist zu ermitteln, ob Funkanlagen der N&he des Betriebsortes des Isolationsprifers

gestirt warden, Wenn entsprechende Stdrungen auftreten, sind 0.q. MaBnahmen {AbstandsvergriBerung,
Schirmraum) erforderlich.

3. Isolationsprifungen dirfen nur im Betrisbszustand , Batterie-Betrieb” durchgefiihrt werden. Es ist
darauf zu achten, dass wahrend des Batterie-Ladevorganges (Anschluss an 230 Volt
Stromversorgungsnetz) keine Isolationsprifungen erfolgen.

CE_lsalationsprifer_DE-EM_V1.06-2019.docx Seite 2 von 3
page 2 of 3
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EU - Konformitétserklarung Original im
EU - declaration of conformity original UNION
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Terms on operation the insulation tester:

Terms:
1. Mobile use (different places of application)

4. The operating time of the device in insulation lest mode (hand button actuated) should be kept as
short as possible. Thig refers both to corona discharge and to spark discharge in case of faults,

5. Insulation tests must only be performed in the operating mode "battery operation”. [t must be
ensured that no insulation tests are carded out during the baftery charging process (connection to
the 230 \ power supply network),

6. The amplitude of the test voltage must be set to & minimum.

Iv. Stationary use (same place of application)

4. The device must only be used within industry sites for the production of pipes and tanks and there
only within buildings.

Prevention of radio interfarence beyond the site boundary.

5. Inatest run, the operation must determine whether there is interference o radio services (e.q. radio
or v} beyond the boundaries of the site on which the Insulation tesler is operated. (Enquiry at users
of the: radio services beyond the site boundary who are closest to the place of application of the
insulation tester). If radio interferences occur, further measures must be taken to remedy the
interferences.

Measures:

Increasing the distance belween place of operation of the insulation tester and the interfered radio
reception system, or if that is not possible due fo constructional or other constraints.

Performing the insulafion tests in a metallically shielded room (e.g. wire cage closed on all sides).
If the operation location of the insulation tester is not closer than 750 metres (for type insulation tester with|
readjustment: B00 m) to the sile boundaries, the measures described are not required. (Test operation
increasing the distance, shielded space).

To avoid inlerference within the site boundaries:

In a test run it is to be determined whether radio system in the vicinity of the operation location of the|
insulation tester are subject to interference. If such interferences occur, the measures listed abovel
(increasing the distance, shielded spacs) are required.

1. Insulation tests must only be performed in the operating mode “battery operation”. It must be
ensured that no insulation tests are carried out during the battery charging process (connection
to the 230 V power supply network).

CE_lzolationsprialer DE-EM_W1.06-2019 docx Seite 2 von 3|
page Jof 3

11



un

UNION

Instruments
EU-Konformit'aitserkIéirung

12



YN
UNION

Instruments

4 Einleitung und Sicherheitshinweise

Bitte bei Reklamationen immer Kabel und Hochspannungsspule miteinschicken!

4.1 Ubersicht fiir den Einsatz

Gas- und Wasserrohrleitungen sowie erdverlegte Behalter sind korrodierenden
Einflissen ausgesetzt. Die Lebensdauer der Anlagen muss durch sorgfaltige
Isolierung verlangert werden. Um eine solche Isolierung auf absolute Dichtheit und
Porenfreiheit zu prifen, wird der UNION-Isolationsprifer benétigt.

Eine Isolationsprifung sollte direkt nach Aufbringung der Isolierschicht auf Tanks
und Rohrleitungen durchgefuhrt werden. Auf der Baustelle - vor dem Abdecken
der Behalter und Rohrleitungen mit Erdreich - ist eine Uberprifung auf pordse oder
schadhafte Stellen am sinnvollsten. Die schadhaften Stellen konnen sofort nach
Auffinden mit einem Isoliermaterial verschlossen werden.

Der UNION-Isolationsprifer kann Uberall da eingesetzt werden, wo Umhullungen
auf einem leitenden Untergrund auf Dichtheit gepruft werden sollen. Schon
feuchter Beton ist als Untergrund geeignet. Auch Dachpappenabdichtungen
lassen sich auf feuchtem Holz prifen. Lackanstriche auf Anlagen oder Gerusten
werden ebenfalls auf Dichtheit untersucht.

Das handliche, robuste Gerat kann einfach bedient werden. Die Prifspannung
kann den Prifbedingungen einfach angepasst werden.

Es gibt 3 Gerateausfuhrungen:

o UNIONe-Isolationsprufer Typ ,V* mit frei einstellbarer Funkenstrecke von 5kV
bis 30kV. Die Einstellung erfolgt mit einer zusatzlichen Spitzen
Funkenstrecke, die mit einer Kugelfunkenstrecke kalibriert ist. Dieses Gerat
wird bei der Prifung von Tanks und Rohrleitungen eingesetzt, wenn
Prufblrsten und Tastrollen mit kleinen und mittleren Durchmessern
eingesetzt werden.

o UNIONH-Isolationsprufer mit Nachregelung Typ ,NR®. Dieses Gerat hat eine
fest eingestellte Prifspannung von z.B. 20 kV, die immer nachgeregelt wird
auch wenn bei grolRen Testspiralen und feuchter Witterung ein
Spannungsabfall an der Prifelektrode auftritt. Dieser Spannungsabfall kann
bei Geraten ohne Nachregelung 5% und mehr betragen. Die Einregulierung
des Gerates bei Beginn der Prifung entfallt. An Stelle des Wahlschalters
tritt ein Ein-/Aus-Schalter. Es wird auf die Spannung konstant geregelt, die
die Hochspannungsspule Uber eine Kugelfunkenstrecke begrenzt. Fir jede
Spannungsstufe wird eine gesonderte Hochspannungsspule benétigt (z.B.
10kV, 15kV, 20kV, 30kV). Durch Einstecken der Hochspannungsspule mit
der gewunschten Spannung wird automatisch die Regelung angepasst. Ein
Prufen mit der falschen Spannung wird dadurch ausgeschlossen.
¢ UNION-Isolationsprifer mit verstellbarer Nachregelung Typ ,VNR®

Durch eine solide aufgebaute Mechanik innerhalb  der

13
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Hochspannungsspule konnen von Hand 6 verschiedene nachgeregelte
Spannungen eingestellt werden. (von 5kV bis 30kV in 5 kV-Schritten)

14
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4.2 Wichtige Hinweise zum Betrieb des Iso-Prifers

4.3 Allgemeine Sicherheitshinweise

>

A ACHTUNG

Arbeiten mit dem Isolationspriifer diirfen nur durch eingewiesenes Personal
durchgefiihrt werden!

>

/AN ACHTUNG

Auflagen zu EG-Konformitatsbescheinigung sind unbedingt einzuhalten!
Siehe Kapitel 4.2, 5 und 3!

4.4 Hinweise auf besondere Gefahren

Trager eines Herzschrittmachers diirfen aus Sicherheitsgriinden nicht mit dem
Isolationspriifer arbeiten!

Ganz besonders diirfen sie nicht mit dem Hochspannungshandgriff, der
Priifelektrode, dem zu priifenden Rohr oder Tank und dem Erdkabel in Beriihrung
kommen. Dies gilt fiir die Isolationspriifer mit und ohne Nachregelung.

Der Einfluss von Isolationspriifern auf Herzschrittmacher wurde noch nicht
wissenschaftlich untersucht.

15
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Vor jeder Inbetriebnahme des Isolationspriifers miissen folgende Priifungen

vorgenommen werden:

o Handgriff, Elektronikteile und Priifelektrode auf grobe Verschmutzung und
Nasse priifen.

e Kabel an der Hochspannungsspule und Erdkabel auf mechanische
Beschadigung untersuchen.

e Uberpriifen der korrekten Erdung des Isolationspriifers zum priifenden
Objekt.

Der Gerateschalter sollte nur unmittelbar vor dem Isolationstest eingeschaltet
werden. Beim Einschrauben des Priifstabes bzw. beim Einsetzen der
Priifelektrode ist das Gerét auszuschalten!

4.5 Wiederkehrende Schulungen der Bediener

I] é Ggf. miissen landesspezifische Regelungen beziiglich wiederkehrender
Schulungen der Bediener durch den Betreiber insbesondere im Umgang mit
elektrischen Anlagen beachtet werden!

16
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4.6 Durchfiihrung einer Arbeitsplatzgefahrdungsanalyse

Der Betreiber hat je nach nationalen Regelungen ggf. unabhéngig von der CE-
Kennzeichnung dieses Isolationspriifgerates eine
Arbeitsplatzgefahrdungsanalyse zu erstellen!

Durch technische Weiterentwicklungen kann es zu Abweichungen von dieser
Betriebsanleitung kommen. Sollten Sie weitere Informationen winschen oder
treten besondere Probleme auf, die in diesem Handbuch nicht ausfihrlich
behandelt werden, erhalten Sie Auskunft unter folgender Adresse:

Union Instruments GmbH

Zeppelinstrasse 42
76185 Karlsruhe

Deutschland

+49 (0)721-680381-0

+49 (0)721-680381-26
support@union-instruments.com
http://www.union-instruments.com

0 X 00 B

17
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5 Auflagen ISO Priifer fur den Betrieb

5.1 Auflagen ISO-Priifer ohne Nachregelung Typ ,,V*

l. Mobiler Einsatz (unterschiedliche Einsatzorte)

1. Die Betriebsdauer des Gerates im Isolationsprifmodus (Handtaster betatigt),
ist so kurz wie mdglich zu halten. Dies gilt sowohl fir die Sprihentladung als
auch fur Funkenlberschlage beim Fehlerfall.

2. Isolationsprifungen dirfen nur im Betriebszustand ,Batterie-Betrieb®
durchgeflihrt werden. Es ist darauf zu achten, dass wahrend des Batterie-
Ladevorganges (Anschluss an 230 Volt Stromversorgungsnetz) keine
Isolationsprufungen erfolgen.

3. Die Amplitude der Prifspannung ist auf ein Minimum einzustellen.

Il. Stationarer Einsatz (gleicher Einsatzort)

1. Das Gerat darf nur innerhalb Industrieanlagen zur Produktion von Rohren und
Tanks und dort nur innerhalb von Gebauden eingesetzt werden.

Vermeidung von Funkstérungen aulerhalb der Grundstlickgrenzen.

In einem Probebetrieb ist seitens des Betreibers zu ermitteln, ob Funkdienste
(z.B. Radio und Fernsehen) auf3erhalb der Grenzen des Grundstuicks, auf dem
der Isolationsprufer betrieben wird, gestort werden. (Ruckfrage bei Nutzer von
Funkdiensten aufierhalb der Grundstliicksgrenze, die am nachsten am
Betriebsort des Isolationstesters gelegen sind). Wenn Funkstérungen
auftreten, missen weitere MaRnahmen ergriffen werden, bis die Stérungen
beseitigt sind.

MaBnahmen:

Vergrolierung des Abstands zwischen dem Betriebsort des Isolationsprifers und
der gestorten Funkempfangsanlage oder falls dies aufgrund baulicher oder
anderer Gegebenheiten nicht mdglich ist:

Durchfiihrung der Isolationsprifungen in einem metallisch geschirmten Raum (z.B.
allseitig geschlossener Drahtkafig).

Falls sich der Betriebsort des Isolationsprifers nicht naher als 750 Meter an der
Grundstlicksgrenze befindet, kann auf die Anwendung der beschriebenen
Malnahmen verzichtet werden. (Probebetrieb, Abstandsvergréfierung,
Schirmraum).

Vermeidung von Stérbeeinflussungen innerhalb der Grundstiicksgrenzen.

In einem Probebetrieb ist zu ermitteln, ob Funkanlagen der N&he des
Betriebsortes, des Isolationsprifers gestdért werden. Wenn entsprechende
Stérungen auftreten, sind 0.g. MaRnahmen (AbstandsvergréRerung, Schirmraum)
erforderlich.

19
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Auflagen ISO Priifer fiir den Betrieb

2. lIsolationsprifungen dirfen nur im Betriebszustand ,Batterie-Betrieb“ durchgefihrt
werden. Es ist darauf zu achten, dass wahrend des Batterie-Ladevorganges
(Anschluss an 230 Volt Stromversorgungsnetz) keine Isolationsprifungen erfolgen.

5.2 Auflagen ISO-Priifer mit Nachregelung Typ ,,NR“ und Typ ,,VNR"

. Mobiler Einsatz (unterschiedliche Einsatzorte)

1. Die Betriebsdauer des Gerates im Isolationsprifmodus (Handtaster betatigt),
ist so kurz wie mdéglich zu halten. Dies gilt sowohl fur die Sprihentladung als
auch fur FunkenUberschlage beim Fehlerfall.

2. lIsolationsprifungen dirfen nur im Betriebszustand ,Batterie-Betrieb®
durchgefiihrt werden. Es ist darauf zu achten, dass wahrend des Batterie-
Ladevorganges (Anschluss an 230 Volt Stromversorgungsnetz) keine
Isolationsprufungen erfolgen.

3. Die Amplitude der Prifspannung ist auf ein Minimum einzustellen.

| Stationarer Einsatz (gleicher Einsatzort)

1. Das Gerat darf nur innerhalb Industrieanlagen zur Produktion von Rohren und
Tanks und dort nur innerhalb von Gebduden eingesetzt werden.

Vermeidung von  Funkstérungen aullerhalb der  Grundstlckgrenzen.

In einem Probebetrieb ist seitens des Betreibers zu ermitteln, ob Funkdienste (z.B.
Radio und Fernsehen) aulRerhalb der Grenzen des Grundsticks, auf dem der
Isolationsprufer betrieben wird, gestért werden. (Rlckfrage bei Nutzer von
Funkdiensten auflierhalb der Grundstlicksgrenze, die am nachsten am Betriebsort
des Isolationstesters gelegen sind). Wenn Funkstdérungen auftreten, missen
weitere Mallnahmen ergriffen werden, bis die Stérungen beseitigt sind.

MalBnahmen:

VergroRerung des Abstands zwischen dem Betriebsort des Isolationsprifers und
der gestdérten Funkempfangsanlage oder falls dies aufgrund baulicher oder
anderer Gegebenheiten nicht mdglich ist.

Durchfihrung der Isolationsprifungen in einem metallisch geschirmten Raum (z.B.
allseitig geschlossener Drahtkafig).

Falls sich der Betriebsort des Isolationsprifers nicht naher als 900 Meter an der
Grundstlcksgrenze befindet, kann auf die Anwendung der beschriebenen
MalRnahmen verzichtet werden. (Probebetrieb, Abstandsvergréflerung,
Schirmraum).

Vermeidung von Stérbeeinflussungen innerhalb der Grundstlicksqrenzen.

In einem Probebetrieb ist zu ermitteln, ob Funkanlagen der Nahe des Betriebsortes
des Isolationspriifers gestort werden. Wenn entsprechende Stérungen auftreten,
sind 0.g. MaRnahmen (Abstandsvergroferung, Schirmraum) erforderlich.

2. lIsolationsprifungen dirfen nur im Betriebszustand ,Batterie-Betrieb®
durchgefuhrt werden. Es ist darauf zu achten, dass wahrend des Batterie-
Ladevorganges (Anschluss an 230 Volt Stromversorgungsnetz) keine
Isolationsprufungen erfolgen.
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Auflagen ISO Priifer fiir den Betrieb

Vor jeder Inbetriebnahme des Isolationspriifers miissen folgende Priifungen
vorgenommen werden:

o Handgriff, Elektronikteile und Priifelektrode auf grobe Verschmutzung und
Nasse priifen.

e Kabel an der Hochspannungsspule und Erdkabel auf mechanische
Beschadigung untersuchen.

¢ Uberpriifen der korrekten Erdung des Isolationspriifers zum priifenden
Obijekt.

Der Gerateschalter sollte nur unmittelbar vor dem Isolationstest eingeschaltet
werden. Beim Einschrauben des Priifstabes bzw. beim Einsetzen der
Priifelektrode ist das Gerat auszuschalten!
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6 Arbeitsweise
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Abb. 6.1:  Prinzipzeichnung

100
105
107
110
116

PU umschaumtes Gehause
Prufstabverlangerung
Erdspiess

Erdklemme

Ein-Aus Potentiometer

104
106
109
115
119

116 100 115

Hochspannungsspule
Tastbugelhalterung
Erdkabel 10 m
Erdanschluss
Trageriemen
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Abb. 6.2: Frontansicht ohne Nachregelung

103 Einbaustecker (Ladestecker) 117 Leuchtdiodenanzeige
103a Buchsenabdeckung 118 Buchse Hochspannungsspule
114 Hupe 120 Halteschrauben

116 Ein/Aus Potentiometer

18
Abb. 6.3:  Frontansicht mit Nachregelung

103 Einbaustecker (Ladestecker) 117 Leuchtdiodenanzeige
103a Buchsenabdeckung 118 Buchse Hochspannungsspule
114 Hupe 120 Halteschrauben

116 Ein/Aus Potentiometer

Die Prufeinrichtung besteht aus dem Isolationsprifer mit Wahischalter flr die
Prifspannung oder Ein/Aus-Schalter, Hochspannungsspule mit angegossenem,
steckbarem Kabel, Taststabverlangerung, Tastblgelhalter, Funkenprifstrecke,
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Erdkabel, 1 Paar ErdspielRen (Schlepperde) und dem Ladekabel fir 230 Volt 50
Hz sowie der Erdleitung.

Weitere Kabel und Tastblrsten sowie Testspiralen werden nach Bedarf dazu
geliefert und sind im Standard-Lieferumfang nicht enthalten.

6.1 Hochspannung

Als Messprinzip wird mit einer niederfrequenten Hochspannung eine
Funkenstrecke erzeugt, die bei schadhafter Isolation des Priflings zum leitenden
Untergrund  durch  die Isolierschicht  schlagt.  (Isolierschicht, z.B.
Rohrummantelung, leitender Unter-grund, z.B. Stahlrohr). Um von einer
Spannungsquelle unabhangig zu sein, wird die Spannung elektronisch aus einem
NiMH-Zellenblock erzeugt. (12 Volt Gleich-spannung). Im Gerat selbst wird eine
Gleichspannung von 300 Volt erzeugt, die in einer vergossenen
Hochspannungsspule auf maximal 30 kV transformiert wird. Die
Hochspannungsspule befindet sich vorne am Tastgriff. Der Weg bis zur Tastburste
ist kurz damit der Spannungsabfall dorthin gering ist. Durch diese Anordnung ist
die Prufspannung mdglichst weit von der prifenden Person entfernt.

6.1.1 Gerat ohne Nachregelung Typ ,,V“

Der UNION-Isolationsprifer ohne automatische Nachregelung hat einen Ein-Aus-
Schalter, der mit einem Potentiometer kombiniert ist. Die Potentiometereinstellung
1 bis 10 stellen die verschiedenen Prifspannungen dar, die Gber eine kalibrierte
Funkenprufstrecke geprift und einreguliert werden kénnen. Da die Funkenlange
von der Luftfeuchte, dem Barometerstand und auch von der Form der Prifburste
abhangig ist, sollte vor jeder Isolationsprifung eine Kontrolle mit der
Funkenprufstrecke durchgefuhrt werden.

Die Lange des Priiffunkens muss mindestens 1,5 bis 2 mal so lang sein wie die
Schichtdicke des zu prifenden Materials.

Eine zu hohe Priufspannung stellt fur den Prifling keine Gefahr einer
Beschadigung dar, da nur sehr geringe Strdme flieRen wund ein
Spannungsdurchschlag auf Grund der heute eingesetzten Isoliermaterialien erst
bei einer zwei- bis dreifachen Hochstspannung des Gerates auftreten kann. Dabei
wird vorausgesetzt, die Isolierschicht ist in einem einwandfreien Zustand.

Das Gerat ohne automatische Nachregelung wird eingesetzt bei der Prifung mit
jeder Art von Tastblrsten oder bei der Prifung mit Testspiralen mit kleinen und
mittleren Nennweiten. Das Gerat ist dann vorteilhaft, wenn oft mit
unterschiedlichen Spannungen geprift werden muss.
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6.1.2 Gerat mit Nachregelung Typ ,,NR" und ,,VNR"

Unterschiedliche Elektroden an der Prifspule, (Spiralen, Tastbilrsten, Tastbesen
etc.) Witterungseinflisse und verschiedene Prifbedingungen erzeugen einen
Spannungsabfall an der Prifelektrode, der schlecht genau kontrolliert werden
kann. Sehr grof’e Elektrodenflachen reagieren entsprechend empfindlicher.
Deshalb ist es sinnvoll, die vorgeschriebene Prifspannung zu messen und
nachzuregeln. Bei Prifungen mit Segmentbirsten oder kleinen und mittleren
Spiralen ist der Spannungsabfall bis zur Prifelektrode so klein, dass die
Nachregelung nicht notwendig wird. Erst bei gro3en Rohrdurchmessern empfiehlt
sich eine solche Einrichtung.

Gerat mit automatischer Nachreqgelung Festeingestellt Typ ,NR":

Der UNION - Isolationsprifer mit automatischer Nachregelung ist auf eine
Festspannung (z.B. 20 kV) eingestellt, die unabhangig von Umweltbedingungen
und Prufblrsten erhalten bleibt. Spannungsabweichungen werden permanent
ausgeregelt. Der Regelpunkt wird an einer Kugelfunkenstrecke standig gemessen.

Je nach gewilnschter Spannung wird die Spule mit der festeingestellten
Funkenprufstrecke aufgesteckt. Das kann auf der Baustelle ohne Probleme selbst
ausgefuhrt werden.

Das Gerat mit automatischer Nachregelung wird eingesetzt, wenn mit einer
bestimmten Prifspannung (z.B. 20 kV) gepruft wird oder wenn grol3e
Rohrleitungen mit Spiralen geprift werden. Der Ein/Aus-Schalter setzt das Gerat
nur in Betrieb. Eine andere Spannung wird mit einer anderen Spule erreicht. Die
Spule ist mit der Spannung beschriftet.

Gerét mit automatischer Nachreqelung variabel Typ ,NVR":

Die Hochspannungsspule mit variabler Nachregelung hat eine Verstellung, die auf
verschiedene Spannungsstufen einstellbar ist. Dazu wird der Kunststoffring an der
Spule gel6st und die gewlnschte Spannung am unteren Ring eingestellt. Die
aktuelle Einstellung kann am roten Kunststoffring abgelesen werden.
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Abb. 6.4: Spule mit variabler Verstellung der Nachregelung Typ ,,VNR"

1 Kugelfunkenstrecke 4 Spannungsskalierring
2 Schutzkappe 5 Uberlastanzeige
3 Spannungseinstellring 6 Starttaster

6.2 Aufladung

Der voll aufgeladene lIsolationsprifer hat eine Prifkapazitdt von mehreren
Stunden. Die Ladezeit bei vollig entladenem Gerat betragt 14 Stunden.

Dem NiMH-Zellenblock ist ein Netzgerat mit Uberlastschutz nachgeschaltet. Die
Aufladung erfolgt Uber 230V 50 Hz Wechselstrom mit dem mitgelieferten
Netzanschluss Kabel. Das eingebaute Ladegerat wird automatisch zugeschaltet.

6.3 Kontrollfunktionen

Der UNION-Isolationsprifer hat verschiedene Kontrollfunktionen eingebaut, die
eine hohe Betriebssicherheit gewahrleisten.

6.3.1 Ladekontrolle

Eine Leuchtdiode auf der Frontplatte des Gerates leuchtet griin bei Betrieb des
Gerates und ausreichendem Ladezustand des NiMH-Zellenblocks. Bei Unter-
schreiten des ausreichenden Ladezustandes schlagt die Leuchtdiode von griin
nach rot um. Nach dem erneuten Laden leuchtet die Diode wieder griin. Die Diode
erlischt, wenn der Ein-Aus-Schalter auf "AUS" gestellt wird. Dies sollte nach
Beendigung der Priifung immer geschehen, da sonst unnétig Strom verbraucht
wird.

6.3.2 Uberschlagskontrolle

Ein Funkenlberschlag ist deutlich sicht- und hoérbar. Zusatzlich wird noch eine
Hupe angesteuert, die unuberhorbar die Fehlstelle signalisiert. Bei einem direkten
Kontakt mit dem unter der Isolation befindlichen Leiter entsteht ein Schluss, der
nicht signalisiert wird. Erst beim Abheben der Prifbirste von der leitenden
Untergrundflache kann sich eine Funkenstrecke bilden, die den Signalton ausldst.

Da der Nachregelung nur maximal die Kapazitat des Akkus zur Verfliigung steht
und nicht ein beliebig hoher Spannungsabfall nachgeregelt werden kann, Muss
sichergestellt sein, dass die Nachregelung die Sollspannung erreicht. Andernfalls
leuchtet die Kontrolldiode. Selbstverstéandlich leuchtet die Diode bei
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Funkenlberschlag auf, da dann kurzzeitig die Nachregelung die Sollspannung
nicht erreicht. Ein Uberschlag ist immer kurzzeitig ein Spannungszusammenbruch.

Wichtig: Wenn die Diode am Kopf der Ziindspule ohne Funkeniiberschlag leuchtet,
erreicht die Nachregelung nicht den eingestellten Sollwert.

Die Batterie ist zu schwach oder die Prifbedingungen sind ungeeignet. (zu nasses
Rohr, Regen.....)

6.3.3 Unterspannung der Batterie

Die Unterspannung des NiMH-Blocks wird nicht nur durch Umschlag der Leucht-
diode von grin auf rot angezeigt, es ertént auch ein leiser Dauerton, der nach
einiger Zeit zusatzlich einsetzt. Bei so tief entladenen Batterien betragt die
Ladezeit ca. 14 Stunden.

Da der Stromverbrauch bei dem Gerat mit Nachregelung hoher ist, Muss auf den
Ladezustand der Batterien sorgféaltiger geachtet werden.
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7 Inbetriebnahme

>

Vor jeder Inbetriebnahme ist die Erdklemme (110) am Priifling anzubringen!
Siehe Abb. 6.1

Beim Prifen langerer Rohrleitungen wird die Klemme (110) am Rohrende Uber
Kabel (108) und Spiel® (107) geerdet. Der Isolationsprufer wird ebenfalls tber
Kabel (109) und Uber Erdspief® (107) geerdet.

Beim Prifen von Behaltern flhrt das Erdkabel (109) direkt von der Klemme (110)
kommend zur Erdklemme (115) des Isolationsprifers. Die Erdung ist wichtig, damit
bei Betrieb die Hochspannung nicht tiber die prifende Person entladen wird. Durch
die geringe Leistungsabgabe besteht jedoch keine Gefahr. Der Kurzschlussstrom
ist lediglich unangenehm.

7.1 Aufladen des Gerates

Der Isolationsprifer hat einen wieder aufladbaren NiMH-Zellenblock mit einer
Lebensdauer von 800 - 1000 Aufladungen. Drei bis funf Jahre Lebensdauer sind
als normal anzusehen. Ein Netzteil ist eingebaut Eine Uberlastsicherung
verhindert das Uberladen der Batterien. Die Ladezeit betragt 12 bis 14 Stunden fiir
eine komplette Ladung eines vollig entladenen Gerates.
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7.2 Einstellung der Priufspannung (ohne Nachregelung, Typ ,,V*)

Diese Beschreibung ist nur gultig fur Isolationsprifer ohne automatische Nach-
regelung Typ ,V“. (Auf der Hochspannungsspule ist keine Spannungsangabe
aufgedruckt, und der Ein-Aus-Schalter auf der Frontplatte des Gerates hat eine
Skala von 1-10, die zur Justierung der Prifspannung dient.)

Abb. 7.1:  Funkenpriifstrecke

19  Fixierstift 105 Prifstabverlangerung
20  Justierskala 106 Tastblgelhalter

21  Haltestift 109 Erdungskabel

22  Prifspitze 110 Erdungsklemme

23 Randelschraube

Der Tastbugelhalter (106) wird von der Prifstabverlangerung (105) abgenommen,
und die Prifspitze (22) in den Fixierstift (19) so weit eingeflihrt, bis die Prifspitze
(22) mit der gewtlinschten Spannung auf der Prifskala (20) Ubereinstimmt. Die
Randelschraube (23) wird festgezogen. Die Erdungsklemme (110) des Erdungs-
kabels (109) wird am Haltestift (21) festgeklemmt. Das Geréat selbst wird an das
Erdungskabel (110) angeschlossen.

Durch Drehen des Potentiometerknopfes (116) wird der Isolationsprifer
eingeschaltet. Nun wird der rote Knopf an der Hochspannungsspule
heruntergedrickt, und der Potentiometerknopf so lange in Richtung 10 gedreht,
bis ein Funke Uberspringt. Der Funke Muss kontinuierlich Gberspringen, dann ist
die gewlinschte Prifspannung erreicht.

Jetzt wird die Erdungsklemme (110) an den zu prifenden Gegenstand geklemmt
und die gesamte Funkenprifstrecke von der Prifstabverlangerung (105)
abgezogen. Der Tastblgelhalter (106) wird aufgesteckt und festgezogen und die
Prifblrste eingesteckt.

Das Gerat ist nun betriebsbereit.
Die Einteilung 1 - 10 ist nicht linear. Der Spannungszuwachs ist gegen Ende der

Skala wesentlich héher als am Anfang. Deshalb kénnen kleine Spannungen unter
10 000 Volt sehr genau eingestellt werden.
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7.3 Prifspannung Gerate mit automatischer Nachregelung Typ ,,NR" und
»VNR*

Gerate mit automatischer Nachregelung stellen sich immer auf die auf der
Hochspannungsspule aufgedruckte Spannung ein. Der Ein-Aus-Schalter hat keine
Potentiometerfunktion. Andere Prifspannungen kdnnen durch Einstecken einer
anderen Hochspannungsspule erhalten werden. Ein Uberschreiten der
Prifspannung ist nicht mdglich, da die Hochspannungsspule als
Spannungsbegrenzung wirkt. Die Unterschreitung der geregelten Spannung wird
durch die Leuchtdiode an der Hochspannungsspule angezeigt.
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8 Service und Justieren des Isolationsprifers

Der Service des Isolationspriifers besteht im Wesentlichen aus der Uberpriifung
der elektrischen Sicherheit nach BGV A3 und der Sicherstellung der korrekten
Funktionalitat des Gerates. Der Hersteller fihrt jahrliche Prifungen auf Anfrage
durch. Hierbei wird die Sicherheit, die korrekte Justierung der
Hochspannungsparameter und der Akkuzustand Uberprift und in Form eines
Werkszertifikates fur den Anwender dokumentiert.
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Abb. 8.1:  Iso-Priifer ohne Nachregelung Typ ,,V“
1 Regler mit Ein-Aus Schalter 2 Potentiometer
3 Platine 1ISO-Prufer 4 Sicherung Ladegerat
5 Platine Ladegerat 6 Akku
7 Prifpin
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Abb. 8.2:

1 Ein-Aus Schalter
3 Platine ISO-Prfer
5 Platine Ladegerat
7 Prifpin

2
4
6

Iso-Priifer mit Nachregelung Typ ,,NR“ bzw. ,,VNR*

Potentiometer
Sicherung Ladegerat
Akku
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8.1 Tausch des Akkus

Der NiMH-Block ist unterhalb der Elektronik und dem Netzteil angeordnet und lasst
sich nach Herausnehmen der gesamten Elektronik leicht austauschen. Es ist zu
beachten, dass nur die duReren 4 Halteschrauben (120) auf der Frontplatte gel6st
werden. Dann sitzt der Elektronikeinschub fest an der Frontplatte und kann
insgesamt herausgezogen werden. Die Verbindung zu den Batterien ist gesteckt.
Mechanisch wird der gesamte Block mit 4 Schrauben gehalten. Es muss immer
der gesamte Block ausgetauscht werden, damit die einzelnen Zellen sich nicht
gegenseitig entladen kdnnen.

In der Regel ist ein Tausch des NiMH-Zellenblocks alle 3-5 Jahre erforderlich.
Erste Anzeichen fur den Tausch sind:

1 kurze Prifzeit

2 Leuchtdiode wird nicht oder nur kurz griin
3 Dauerton

4 Batterien sind nach kurzer Lagerzeit leer

in friiheren Ausfiihrungen eingesetzten NiCd-Akkus diirfen nicht mehr eingesetzt
werden.

Es sind nur noch NiMH-Akkus zuladssig. Die Entsorgung defekter Akkus muss
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen der Batterieverordnung
umweltgerecht liber die entsprechenden Sammelstellen entsorgt werden.

Die Union Instruments GmbH nimmt ebenfalls die Akkus kostenfrei zuriick.

35



un

UNION

Instruments

Service und Justieren des Isolationspriifers

8.2 Tausch der Hochspannungsspule

Die Hochspannungsspule ist mit dem Anschlusskabel vergossen und nur
zusammen mit dem Anschlusskabel und Taster austauschbar. Sie wird mit einem
Schraubstecker in die Frontplatte des Gerates eingeschraubt. Eine neue Spule
kann ohne weitere MalRnahmen eingeschraubt werden. Das Geréat ist dann sofort
wieder betriebsbereit.

AN ACHTUNG

Zerstorung des Gerites!

Geriate mit automatischer Nachregelung (Typ ,,NR“ oder Typ ,,VNR*) diirfen
niemals mit einer Hochspannungsspule ohne Nachregelung (Typ ,,V“) betrieben
werden.

Ebenso sollten Gerate mit einer frei wahlbaren Spannungseinstellung (Typ ,,V¥)
nicht mit einer fest eingestellten Hochspannungsspule (Typ ,,NR“ bzw. Typ
»VNR*) betrieben werden.
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8.3 Fehlerdiagnose

Hupe spricht dauernd an

e Gerat Muss geladen werden. Diode leuchtet rot

e Gerat ladt nicht, weil die Sicherung defekt ist

e Hochspannungsspule hat einen Schluss, Muss getauscht werden

e Taststabverlangerung ist nicht richtig festeingeschraubt. Es wird eine Funkenstrecke
vorgetauscht.

e sehr feuchte Witterung. Eine Funkenentladung wird vorgetduscht. Die Priifung ist physikalisch
nicht sinnvoll.

Leuchtdiode auf der Frontplatte leuchtet immer rot

e Batterie Muss geladen werden
e Batterien lassen sich nicht laden, weil die Pulversicherung defekt ist. Pulversicherung Muss

erneuert werden
e Batterien sind zu alt. Ein Laden ist nicht mehr moglich (Uber 3-5 Jahre). Der gesamte NiMH-
Zellenblock Muss getauscht werden.

Leuchtdiode auf der Frontplatte leuchtet nicht

e Ein/Aus Schalter betatigen

e Wenn nach Einschalten des Gerates die Diode nicht leuchtet, kann das Verbindungskabel von
der Batterie zur Elektronik unterbrochen sein oder die Verbindungen der einzelnen Batterien
untereinander.

e Batterien sind total entladen oder defekt. Sie miissen ausgetauscht werden. Wenn der NiMH-
Block sehr lange véllig entladen ist, wird er unbrauchbar und Muss ausgetauscht werden.

Isolationspriifer ldsst sich nicht laden

e Uberpriifen, ob das Ladekabel mit dem Spezialstecker defekt ist. Létanschliisse im Stecker
Uberprifen.

e Sicherung auf der Netzteilplatine ist durchgebrannt. Das ist mdglich, wenn ein vollig
entladenes Gerat sofort (innerhalb 1-2 Minuten) zum Laden an eine Stromquelle
angeschlossen wird.

Falls Fehler auftreten, die in der Liste nicht aufgefiihrt sind, sollte das Gerat unter
Angabe der 5-stelligen Herstellernummer eingeschickt werden. Es ist wichtig, dass
das Gerat immer zusammen mit der Hochspannungsspule eingeschickt wird, da
sonst oft die Fehlerursache nicht eindeutig ermittelt werden kann.

Die Uberschrift-Ebene 7 ist alphabetisch nummeriert und hat einen Einzug links

von 0,63 cm.
Sie dient zur Untergliederung innerhalb eines Arbeitsschritt / Serviceschritt bei

z. B. unterschiedlichen Bauformen eines Gerates oder Baugruppen.
Zum Beispiel:
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9 Zubehor und Ersatzteile

9.1 Prifbirsten

9.1.1 Prufbursten fur AuBenisolierung

Gerade:
Prifblrsten in Trapezfassung mit Halter.
D Lieferbare Langen:
r 300, 400, 500, 600 mm
T i m Sonderlangen auf Anfrage.

g
R R
\ L \

Bestelltext: Prufblrste in PreRausfiihrung gerade L = mm
Bestellnummer 200 mm: 04301199937
300 mm: 04301199971
400 mm: 04300199995
500 mm: 04301199970
600 mm: 04301199930

Halbrund:

Prifbursten halbrund
mit Trapezfassung und Halter.

Lieferbare Nennweiten:
NW 20, 30, 40, 50

NW 60, 70, 80,

NW 125, 150, 200

NW 250, 300

Sondernennweiten auf Anfrage.

Bestelltext: Tastblrste als PreRRbiirste halbrund NW XXX

Bestellnummer NW 20: 04301199946
NW 30: 04301199945
NW 40: 04301199944
NW 50: 04301199943
NW 60: 04301199952
NW 70: 04301199942
NW 80: 04301199941
NW 100: 04301199951
NW 125: 04301199940
NW 150: 04301199950
NW 200: 04301199939
NW 250: 04301199949
NW 300: 04301199938
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Segment:

Prafbursten als Prel3bursten mit
Trapezfassung und Halter.

Lieferbare Nennweiten:

NW Lange NW Lange
125 550

150 600

200 700

250 800

300 900

350 1000 1000
400 1200 1000
450 1400 1000
500

Bestelltext:

Bestellnummer

Tastburste als PreRbulrste Segment NW XXX

NW
NW
NW
NW
NW
NW
NW
NW
NW

125:
150:
200:
250:
300:
350:
400:
450:
500:

04301199923
04301199922
04301199921
04301199920
04301199919
04301199918
04301199917
04301199907
04301199916

NW 550:
NW  600:
NW  700:
NW 800:
NW  900:
NW 1000:
NW 1200:
NW 1400:

04301199906
04301199915
04301199909
04301199914
04301199908
04301199913
04301199912
04301199911

9.1.2 Prufbursten aus Leitfahigkeitsgummi

Gerade:
- Prifbirste aus Leitfahigkeitsgummi.
( )
[ Lieferlangen: 50, 100, 200, 300 mm
Bestelltext: Prufbirste aus Leitfahigkeitsgummi

Bestellnummer:

04301199935 (Lange 50 mm)

04301199968

Lange 100 mm)

(
04301199967 (Lange 200 mm)
(

04301199966

Lange 300 mm)

40




un

UNION

Instruments
Zubehor und Ersatzteile

9.1.3 Besenelektrode

Besenelektrode mit Adapter zum direkten
| Aufstecken auf die Prifstabverlangerung
I Lange der Borsten ca. 130 mm
y‘ Breite des Fachers ca. 135 mm
Bestelltext: Besenelektrode 135 mm

Bestellnummer: 04301199969

9.1.4 Prufbursten fur Innenisolierung

Vollradius:

Prifbursten als PreRblrsten mit Halter.

Lieferbare Nennweiten / mm
30, 40, 50, 60

Bestelltext:  Tastblrste innen Besenausfiihrung NW 30 NW ..........

Bestellnummer NW 30: 04301199904 NW 60: 04301199901
NW 40: 04301199903 NW 50: 04301199902

Prifbirsten als PreRbursten mit
Trapezfassung und Halter.

Lieferbare Nennweiten NW / mm:
80, 100, 125, 150,200,250

(¥

Bestelltext:  Prifbirste Innenisolierung rund Prel3blrste NW ..........
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Halbradius:

f:
N/ Prifbirste mit Pressblrsten

Lieferbare Nennweiten NW/mm

80, 100, 125, 150, 200, 300, 350

Bestelltext: Pressblrste innen Halbradius NW .......

Bestellnummer NW 80: 04301199900 NW 100: 04301199899
NW 125: 04301199898 NW 150: 04301199897
NW 200: 04301199896 NW 250: 04301199895
NW 300: 04301199894 NW 350: 04301199893
Segment: i}
Lange Prufbarsten mit Pressbursten
Lieferbare Nennweiten:
NW Lange NW Lange
350 185
400 210 450 235
500 265 600 315
800 420 1000 520
Bestelltext: Pressbirste innen Segment NW ......
Bestellnummer  NW 350: 04301199892 NW 400: 04301199891
NW 450: 04301199890 NW 500: 04301199889
NW 600: 04301199888 NW 800: 04301199887

NW1000: 04301199886
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9.2 Drahtspiralen und Zubehor

9.2.1 Drahtspiralen

Drahtspiralen mit quadratischem
Drahtquerschnitt und Bajonettverschluss.

\ Bajonettverschluss:
NW 80, 100, 125, 150

NW 200, 250, 300, 350
NW 400, 500, 600, 700

0
I

iy

NW

Lieferbare Nennweiten mit zwei
‘ Bajonettverschlissen :

o A NW. 750, 800, 900, 1000
Uy, 5

Drahtspiralen.cdr

W
.

\

Sondernennweiten auf Anfrage.

Bestelltext: Drahtspiralen Vierkantausfuhrung NW.........

Bestellnummer: NW  80: 04301199993 NW 600: 04301199962
NW 100: 04301199992 NW 700: 04301199994
NW 125: 04301199991 NW 750: 04301199929
NW 150: 04301199990 NW 800: 04301199995
NW 200: 04301199989 NW 900: 04301199996
NW 250: 04301199981 NW 1000: 04301199984
NW 300: 04301199988 NW 1100: 04301199878
NW 350: 04301199987  NW 1200: 04301199947
NW 400: 04301199986  NW 1300: 04301199879
NW 500: 04301199985  NW 1400: 04301199948

9.2.2 Fuhrungsbiigel fiir Drahtspirale

9.2.2.1 Fuhrungsbiugel Drahtspirale

Flhrungsbugel zur Flihrung der
Drahtspirale in Gabelform

%21

Bestelltext: Fihrungsbuigel Drahtspirale Gabelform
Bestellnummer: 04301199983
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9.2.2.2 Fuhrungsbugel Drahtspirale Schalenform

FUhrungsbugel zur Fihrung der
Drahtspirale in Schalenform

Bestellnummer: 04301199982

Bestelltext: Fuhrungsbugel Drahtspirale Schalenform
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9.3 Elektronik

9.3.1 Hochspannung

9.3.1.1 Hochspannungsspule mit NR Festspannung Typ ,,NR*

Hochspannungsspule mit
NR-Festspannung

Die Hochspannungsspule hat eine fest
eingestellte Kugelfunkenstrecke integriert.
Folgende Festspannungen stehen zur
Verfligung:

10 KV, 15 KV, 20 KV, 25 KV.

Andere Spannungen auf Anfrage.

Bei Bestellung unbedingt die Priifspannung
angeben.

20 KV

Bestelltext: Hochspannungsspule mit NR ....... KV
Bestellnummer: 04402199997

9.3.1.2 Hochspannungsspule mit NR variabel Typ ,,VNR*

Hochspannungsspule mit

NR-variabel

Die Hochspannungsspule hat eine
variable Kugelfunkenstrecke integriert.
Die Prifspannungen kénnen in 5 KV
Schritten eingestellt werden.
5-10-15-20-25- 30 KV.

Bestelltext: Hochspannungsspule mit NR-variabel
Bestellnummer: 04402199998

9.3.2 NIMH Satz

- - NIMH-Satz fir ISO-Prifer
L 12 Volt/2Ah
- komplett montierter Bausatz

'k

Bestelltext: NIMH-Satz fir ISO-Prifer
Bestellnummer: 04302199999
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9.4 Kabel

9.4.1 Ladekabel

9.4.1.1 Ladekabel 230V

Ladekabel 230 Volt

Bestelltext: Ladekabel 230 Volt
Bestellnummer: 04302199994

9.4.2 Erdkabel

9.4.2.1 Erdkabel 10m

Erdkabel 10m mit Anschluss
- Batterieclip
- Randelschraube ( zum
Erdanschluss am Geréat)

Bestelltext: Erdkabel 10 m
Bestellnummer: 04302199993

9.4.2.2 Erdkabel 2m

Erdkabel 2 Meter mit Kabelose flr
Erdspiel® und Batterieclip

Bestelltext: Erdkabel 2 m
Bestellnummer: 04302199992
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9.5 Mechanische Teile

9.5.1 Tastbuigelhalter

=

65

Tastbligelhalter zum Befestigen der
Tastblrsten an der Priifstabverlangerung

Bestelltext:

Tastbugelhalter

Bestellnummer: 04301199961

9.5.2 Prufstabverlangerung

s I: N[H}J Priifstabverlangerung
450

Bestelltext: Prifstabverlangerung

Bestellnummer: 04301199960

9.5.3 Funkenpriifstrecke

o

OIOH 40 @\

[
[

7

f—

67

Funkenprufstrecke flr Isolationstestgerat
ohne Nachregelung 5-30 KV

Bestelltext:

Funkenprtfstrecke

Bestellnummer 04301199959

9.5.4 Erdspiess

1

Ca. 360 mm

Erdspiess mit Randelschraube
Material: Stahl verzinkt

Bestelltext:

Erdspiess

Bestellnummer: 04301199958

47



	1 Sicherheitshinweise XE „Sicherheitshinweise“ 
	1.1 Warnhinweise XE „Warnhinweise“  und Symbole XE „Symbole“ 

	2 Technische Daten
	3 EU-Konformitätserklärung
	4 Einleitung und Sicherheitshinweise
	4.1 Übersicht für den Einsatz
	4.2 Wichtige Hinweise zum Betrieb des Iso-Prüfers
	4.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
	4.4 Hinweise auf besondere Gefahren
	4.5 Wiederkehrende Schulungen der Bediener
	4.6 Durchführung einer Arbeitsplatzgefährdungsanalyse

	5 Auflagen ISO Prüfer für den Betrieb
	5.1 Auflagen ISO-Prüfer ohne Nachregelung Typ „V“
	5.2 Auflagen ISO-Prüfer mit Nachregelung Typ „NR“ und Typ „VNR“

	6 Arbeitsweise
	6.1 Hochspannung
	6.2 Aufladung
	6.3 Kontrollfunktionen

	7 Inbetriebnahme
	7.1 Aufladen des Gerätes
	7.2 Einstellung der Prüfspannung (ohne Nachregelung, Typ „V“)
	7.3  Prüfspannung Geräte mit automatischer Nachregelung Typ „NR“ und „VNR“

	8 Service und Justieren des Isolationsprüfers
	8.1 Tausch des Akkus
	8.2 Tausch der Hochspannungsspule
	8.3 Fehlerdiagnose

	9 Zubehör und Ersatzteile
	9.1 Prüfbürsten
	9.2 Drahtspiralen und Zubehör
	9.2.2.1 Führungsbügel Drahtspirale  
	9.2.2.2 Führungsbügel Drahtspirale Schalenform  

	9.3 Elektronik
	9.3.1.1 Hochspannungsspule mit NR Festspannung Typ „NR“
	9.3.1.2 Hochspannungsspule mit NR variabel Typ „VNR“

	9.4 Kabel
	9.4.1.1 Ladekabel 230V
	9.4.2.1 Erdkabel 10m
	9.4.2.2 Erdkabel 2m

	9.5 Mechanische Teile


